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VERORDNUNG

des Gemeinderates der Gemeinde ReiReck vom 15. September 2022, Zahl 8500/1/2022, mit
der Wasserbezugsgebihren und eine Wasserzahlergebihr ausgeschrieben werden
(Wasserbezugsgebihrenverordnung - Reil3eck)

Gemal §§ 16 und 17 des Finanzausgleichsgesetzes 2017 — FAG 2017, BGBI. | Nr. 116/2016,
zuletzt in der Fassung des Gesetzes BGBI. | Nr. 133/2022, § 13 der Karntner Allgemeinen
Gemeindeordnung — K-AGO, LGBI. Nr. 66/1998, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBI.
Nr. 80/2020, und gemal §§ 23 und 24 des Karntner Gemeindewasserversorgungsgesetzes —
K-GWVG, LGBI. Nr. 107/1997, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBI. Nr. 36/2022, wird
verordnet:

§1

Ausschreibung

(1) Fir die Bereitstellung, fir die Maoglichkeit der Benitzung und die tatsachliche
Inanspruchnahme der Gemeindewasserversorgungsanlage Reifleck werden von der
Gemeinde Reilteck Wasserbezugsgebliihren ausgeschrieben.

(2) Fur die Bereitstellung und Benutzung der gemeindeeigenen Wasserzahler wird von der
Gemeinde ReilReck eine Wasserzahlergebuhr ausgeschrieben.

§2
Gegenstand der Abgabe

(1) Die Wasserbezugsgebuhren werden als Bereitstellungs- und als Benltzungsgebihr
ausgeschrieben.

(2) Fir die Bereitstellung der Gemeindewasserversorgungsanlage und fir die
Moglichkeit ihrer Benutzung ist eine Bereitstellungsgebihr zu entrichten.

(3) Fur die tatsachliche Inanspruchnahme der Gemeindewasserversorgungsanlage ist eine
Benutzungsgebuhr zu entrichten.

(4) Fur die Bereitstellung und Benlitzung der gemeindeeigenen Wasserzahler ist eine
Wasserzahlergebuhr zu entrichten.

(5) Der Versorgungsbereich fir die Gemeindewasserversorgungsanlage ist mit
gesonderten Verordnungen des Gemeinderates der Gemeinde ReilReck festgelegt
(Bereiche: Kolbnitz, Napplach, Siedlung Penk und Gappen, sowie Penk).
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§3

Bereitstellungsgebiihr

Die Bereitstellungsgebuhr ist fur jene Grundstiucke, baulichen Anlagen oder Bauwerke zu
entrichten, fur die ein Anschlussauftrag erteilt oder ein Anschlussrecht eingeraumt wurde.

§4

Hohe der Bereitstellungsgebiihr

Die Hohe der jahrlichen Bereitstellungsgebihr betrdgt inklusive der gesetzlichen
Umsatzsteuer von derzeit 10 %

pro Grundstiick, baulicher Anlagen oder Bauwerk 120,00 Euro.

§5

Benitzungsgebiihr

(1) Die Benutzungsgebuhr fir die tatsachliche Inanspruchnahme ist aufgrund des
Wasserverbrauchs zu entrichten.

(2) Die Hohe der Benltzungsgeblhr ergibt sich aus der Vervielfachung des mittels
Wasserzahlers ermittelten tatsachlichen Wasserverbrauches eines Jahres in
Kubikmeter (Bemessungsgrundlage) mit dem Geblhrensatz.

§6

Hohe der Benutzungsgebiihr

Der Gebuhrensatz betragt inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 10 %
1,60 Euro.

§7

Wasserzdhlergebuhr

Die jahrliche Wasserzahlergebuhr ist pauschal flr jeden Wasserzahler zu entrichten und
betragt inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 10 % 7,00 Euro.

§8
Abgabenschuldner

(1)  Zur Entrichtung der Wasserbezugsgebuhren und der Wasserzahlergebuhr sind die
Eigentimer der an die Gemeindewasserversorgungsanlage der Gemeinde Reilleck
angeschlossenen Grundstiicke, baulichen Anlagen oder Bauwerke verpflichtet.

(2) Bei Wasserbezug fur Bauarbeiten ist der Baufuhrer, bei Wasserbezug aus Hydranten ist
der Wasserbezieher, zur Entrichtung der Benlitzungsgebuhr verpflichtet.

§9
Festsetzung und Falligkeit der Abgabe

(1) Die Wasserbezugsgebuhren und die Wasserzahlergebihr sind jahrlich mittels
Abgabenbescheid festzusetzen; sie sind mit Ablauf eines Monates nach Bekanntgabe
des Abgabenbescheides fallig.
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Fur die Ermittlung der Bendtzungsgebihr ist der mittels Wasserzahler ermittelte
tatséchliche Wasserverbrauch am Ende des Abrechnungsjahres heranzuziehen
(Ablesestichtag: 30. September jeden Kalenderjahres).

Die gemall § 10 dieser Verordnung geleisteten Teilzahlungen sind bei der
bescheidmafigen Festsetzung in Abzug zu bringen.

§10
Teilzahlungen

Fur die Wasserbezugsgebuhren und die Wasserzahlergebuhr sind drei Teilzahlungen
vorzuschreiben. Die Vorschreibung erfolgt mittels Lastschriftanzeige jeweils im Februar,
Mai und August.

Der Teilzahlungsbetrag betragt jeweils ein Viertel der Abgabenfestsetzung des
Vorjahres.

Bei der erstmaligen Teilzahlung (NeuanschlUsse), bei denen kein Wert auf Grund einer
Vorschreibung vorhanden ist, erfolgt die Vorschreibung der Teilzahlung aufgrund einer
Schatzung (§ 184 Abs. 1 Bundesabgabenordnung — BAO, BGBI. Nr. 194/1961).

§ 11

Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 2022 in Kraft.
Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung treten die Verordnungen des Gemeinderates
der Gemeinde Reileck (alle) vom 17. Dezember 2011, Zahl 725-WB/K/2011, mit der
Wasserbezugsgebiihren ausgeschrieben werden, Zahl 725-WB/N/2011, mit der

Wasserbezugsgebiihren ausgeschrieben werden, und Zahl 725-WB/P/2011, mit der
Wasserbezugsgebiihren ausgeschrieben werden, aul3er Kraft.

Kolbnitz, am 16. September 2022

Der Blrgermeister:

Kurt Felicetti
s Unterzeichner Genei nde Rei RBeck
@ Datum/Zeit-UTC 2022- 09- 16T07: 53: 40+02: 00
A Aussteller-Zertifikat | a- si gn- cor por at e- 07
“““““““““ Serien-Nr. 926662855

Hinweis Di eses Dokument wurde antssigniert. Auch ein Ausdruck dieses
Dokunents hat gemaB § 20 E- Covernment-Gesetz di e Bewei skraft
einer offentlichen U kunde.

Priifinformation | Di eses Dokunent wurde antssigniert. |nformationen zur Prifung
der el ektroni schen Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter
http://ww. rei sseck. at/ ant ssi gnat ur




		2022-09-16T07:53:40+0200
	Gemeinde Reißeck
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




